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softskils und soziales

O b Schokokeks, Knusperbrot oder Feingebäck – wenn ein neues Produkt in der 
Versuchsküche entwickelt oder eine bestehende Rezeptur verändert wird, tes-

tet sie die neuen Rezepturen in der industriellen Produktion: Wie muss die 
Anlage eingestellt werden, damit das Produkt lagerfähig ist? Passt der 

Geschmack, stimmt das Äußere?
Ihr Aufgabenbereich ist eng verzahnt mit anderen Abteilungen wie 

dem Qualitätsmanagement, dem Marketing oder dem Vertrieb: „Ein 
Großteil meiner Arbeit besteht daher aus Absprachen mit anderen, sei 
es per E-Mail, im Einzel-Gespräch oder in großen Besprechungen“, sagt 

Melanie Jung. Alle Prozesse müssen aufeinander abgestimmt sein, deshalb 
ist es wichtig, „sich klar auszudrücken und zu verstehen, was der Gesprächspart-

ner möchte“, betont sie. <<

D afür muss sie nicht nur fit im Programmieren, sondern auch im Kommunizieren 
sein, denn Softwareentwicklung ist ein Prozess, an dem immer mehrere beteiligt 

sind: „Da muss erst einmal genau geklärt werden, was eine Anwendung können 
soll, dann, wie die Aufgaben verteilt werden und welche Termine einzuhalten 

sind. Wenn wir besprechen, was technisch umsetzbar ist und was nicht, 
muss ich meine Argumente so darstellen, dass sie auch für Nicht-Infor-
matiker nachvollziehbar sind“, erklärt Martina Freundorfer. 

Konflikte und Meinungsverschiedenheiten gehören dabei zum Berufs
alltag. Wichtig findet sie, dass sie weiß, wie sie damit professionell um-

gehen kann, ohne persönlich zu werden: „Wenn zum Beispiel ein Kollege, 
mit dem ich mich nicht so gut verstehe, Informationen nicht termingerecht 

liefert, auf die ich angewiesen bin, kann ich eine dritte Person hinzuziehen, 
die sich mit dem Kollegen gut versteht und die vermitteln könnte.“ Ohne Men-

schenkenntnis, so ihre Erfahrung, geht es nicht. <<

Um selbstständig zu sein, braucht sie einen ganzen Katalog an Kompetenzen: „Zum einen 
muss ich mich sehr gut organisieren können, da ich von der Buchhaltung bis zur Akquise für 

alles verantwortlich bin.“ Das bedeutet, Prioritäten setzen, entscheiden, was warten 
kann und was sofort erledigt werden muss. Und für Buchhaltung und Co. sind 

natürlich auch betriebswirtschaftliche Zusatzqualifikationen von Vorteil. 
„Zum anderen muss ich verhandlungssicher in Gespräche mit Banken, 
Lieferanten oder Kunden gehen. Überhaupt ist ein selbstbewusstes Auf-
treten wichtig“, erzählt Daniela Manger weiter. Durchsetzungsfähigkeit 
ist also für die Unternehmerin eine weitere wichtige Eigenschaft. 

Auch das Thema Personalführung spielt eine große Rolle: „Mir ist es 
wichtig, meinen Mitarbeitern bewusst zu machen, welche Verantwortung 

sie tragen. Auf der anderen Seite müssen Leistungen auch durch Lob und 
Anerkennung honoriert werden!“ Dass man als Selbstständige eine typische 

Einzelkämpferin sei, hält die Unternehmerin für ein überholtes Klischee. 
„Sich zu vernetzen, Wissen mit anderen auszutauschen und Partner-
schaften zu bilden, wird immer wichtiger“, erklärt sie. <<

Die Verfahrenstechnik-Ingenieurin
Melanie Jung (29) arbeitet als Verfahrenstechnik-Ingenieurin in der Forschung 
und Entwicklung bei Griesson - de Beukelaer am Hauptsitz im rheinland-
pfälzischen Polch. 

Die Informatikerin
Martina Freundorfer (25) ist Informatikerin und entwickelt  
für einen Internetdienstleister Webseiten.

Die selbstständige  
Elektrotechnikerin
Daniela Manger (43) hat gleich nach ihrem Studium der Elektrotechnik einen 
kleinen Betrieb in Unterfranken mit vier Mitarbeitern übernommen, der auf 
den Bau und Vertrieb von Lautsprecheranlagen spezialisiert ist. 
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MINT-Berufsfelder im Überblick

Eine riesige Auswahl
Nur wer weiß, was alles angeboten wird, kann die richtige Wahl treffen. Deswegen zeigt dir 

die folgende Übersicht ein paar Beispiele, in welchen Berufsfeldern welche MINT-Berufe vorkommen. 

Da ist sicher auch was für dich dabei! 

Landwirtschaft, Natur, Umwelt

Studiengänge

Agrartechnik >>
Landschaftsarchitektur >>
Umweltchemie>>
Umweltinformatik>>

Ausbildungsberufe

Landwirtschaftlich-technische Laborantin>>
Umweltschutztechnische Assistentin>>

Metall und Maschinenbau

Studiengänge

Maschinenbau >>
Verfahrenstechnik>>
Fahrzeugtechnik>>
Angewandte Mechanik>>

Ausbildungsberufe

Chirurgiemechanikerin>>
Elektronikerin - Maschinen und Antriebstechnik>>

Biologie, Chemie, Pharmazie

Studiengänge

Allgemeine Biologie>>
Pharmatechnik>>
Lebensmittelchemie>>
Biochemie>>

Ausbildungsberufe

Biologisch-technische Assistentin>>
Pharmazeutisch-technische Assistentin>>
Chemisch-technische Assistentin>>

Geowissenschaften, Mathe, Physik

Studiengänge

Geologie>>
Wirtschaftsmathematik>>
Kernphysik>>
Meteorologie>>

Ausbildungsberufe

�Physikalisch-technische  >>
Assistentin
�Mathematisch-technische  >>
Assistentin 
Physiklaborantin>>
�Assistentin -  >>
Geovisualisierung 

Bauwesen, Vermessung, 
Gebäudetechnik

Studiengänge 

Bauingenieurwesen>>
Architektur>>
Geoinformation>>
Versorgungstechnik >>

Ausbildungsberufe 

Technische Assistentin – Bautechnik>>
Denkmaltechnische Assistentin>>
Vermessungstechnikerin>>
Elektronikerin - Gebäude- und Infrastruktursysteme>>

Elektrotechnik

Studiengänge

Elektrotechnik>>
Automatisierungstechnik>>
Kommunikationstechnik>>
Mikroelektronik>>

Ausbildungsberufe

Elektronikerin – Betriebstechnik>>
Hörgeräteakustikerin>>
IT-System-Elektronikerin>>
Informationselektronikerin>>

Medizin- und Rehatechnik

Studiengänge

Orthopädie- und Rehatechnik>>
Medizininformatik >>
Medizintechnik >>

Ausbildungsberufe

Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin>>
Orthopädiemechanikerin und Bandagistin>>
Medizinisch-technische Assistentin – Funktionsdiagnostik>>

Informatik und IT

Studiengänge

Wirtschaftsinformatik>>
Allgemeine Informatik >>
Verwaltungsinformatik>>
Softwaretechnik>>

Ausbildungsberufe

Assistentin - Informatik>>
Mathematisch-technische Software-Entwicklerin>>
Fachinformatikerin>>
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Produktion 
und Fertigung 

Studiengänge

Papiertechnik >>
Bekleidungstechnik>>
Holztechnik>>
Kunststofftechnik>>

Ausbildungsberufe

Papiertechnologin>>
Textillaborantin>>
Lebensmitteltechnische Assistentin>>

Nano- und 
Werkstofftech- 
nologie, Optische 
Technologien, 
Mikrosystemtechnik

Studiengänge

Optoelektronik >>
Mikrosystemtechnik>>
Chemietechnik>>
Nanotechnologie>>

Ausbildungsberufe

Mikrotechnologin>>
Lasertechnische Assistentin>>
Feinoptikerin>>

Bio- und 
Gentechnologie, 
Erneuerbare Energien

Studiengänge

Humanbiologie>>
Regenerative Energietechnik>>
Biomathematik>>
Molekularmedizin>>

Ausbildungsberufe

�Technische Assistentin - regenerative >>
Energietechnik/ 
Energiemanagement

Konstruktion, 
Entwicklung

Studiengänge

Konstruktionstechnik>>
Fahrzeugelektronik>>
Luft- und Raumfahrttechnik>>
Produktionstechnik>>

Ausbildungsberufe

�Technische Assistentin - Konstruktions- >>
und Fertigungstechnik
Assistentin - Maschinenbautechnik>>

abi>>: Herr Quinque, welche Studienfelder 
im MINT-Bereich werden bei den TU9-Univer-
sitäten im Moment ausgebaut?  

Venio Piero Quinque: Insbesondere in den Mas-
terstudiengängen gibt es mehr interdisziplinäre 
Möglichkeiten. Wichtig ist hier, dass unsere Ba-
chelorstudiengänge dafür eine solide Basis legen. 
An den TU9 werden derzeit auch zahlreiche Stu-
dienfelder ausgebaut und auch neustrukturiert: 
beispielsweise an der RWTH Aachen der Master-
studiengang in der Produktionstechnologie. Als 
zukünftige Arbeitsfelder sind hier verschiedene 
Bereiche in der Industrie wie beispielsweise die 
Forschung, Produktentwicklung, Produktions-
steuerung, Marketing und Management möglich. 
Oder an der TU Berlin der Studiengang Physikali-
sche Ingenieurwissenschaft mit dem Abschluss 
Master of Science. Dieser Studiengang bereitet 
aufgrund seiner mathematisch-physikalischen 
Orientierung auf eine Tätigkeit in Forschungs- 
und Entwicklungsabteilungen von Unternehmen 
und anderen Einrichtungen vor. 

„Frauen werden 
speziell gefördert“

Interview

TU9 ist der Verband der führenden Techni-
schen Universitäten in Deutschland: RWTH 
Aachen, TU Berlin, TU Braunschweig, TU 
Darmstadt, TU Dresden, Leibniz Universität 
Hannover, Karlsruhe Institute of Techno-
logy, TU München, Universität Stuttgart. 
abi>>  sprach mit Geschäftsführer Venio 
Piero Quinque über aktuelle Entwicklungen 
in der Studienlandschaft.

Fo
to

: T
U

 9
-U

lr
ic

h 
D

ah
l

abi>>: Gibt es Beispiele für Studiengänge, 
die auf den ersten Blick nicht dem MINT-
Bereich zugehörig scheinen, aber dennoch 
dazu zählen?

Venio Piero Quinque: Spannend ist ein Master 
an der TU Dresden „International Masters in 
Molecular Bioengineering”. Dieser eröffnet 
Absolventen mit Kenntnissen in den Bereichen 
Biologie, Physik, Chemie, Medizin, Materialwis-
senschaft, Nanotechnologie sowie Informatik 
die Möglichkeit zu einer interdisziplinären 
Ausbildung im Gebiet des Molecular Bioen
gineering. Im Zentrum der Ausbildung stehen 
die wissenschaftlichen Grundlagen sowie die zu-
künftig möglichen Anwendungen des Molecular 
Bioengineering in den Bereichen der Medizin 
und der Technik. 

abi>>: Was tun die TU9, um MINT-Fächer für 
Frauen interessanter zu machen?

Venio Piero Quinque: Wir brauchen unbedingt 
mehr Frauen in den MINT-Fächern! Die TU9-
Universitäten haben daher zahlreiche Förder-
programme für Schülerinnen, Studentinnen und 
Wissenschaftlerinnen im Angebot, zum Beispiel 
Mentoring, Karriereplanung oder spezielle 
Stipendien-Programme für Frauen. 

abi>>: Wo und wie kann man sich am bes-
ten über die Vielfalt der technisch-naturwis-
senschaftlichen Studiengänge informieren?

Venio Piero Quinque: Erste Anlaufstelle ist 
unsere Internetseite, die einen Überblick gibt 
und von der aus man schnell auf die Seiten der 
TU9-Universitäten kommt, wenn man noch tiefer 
einsteigen und sich bewerben möchte. << 

Infos
TU9 German Institutes of Technology
Siemensdamm 50
D-13629 Berlin
Tel. 030 386-39003
Fax: 030 386-39016
www.tu9.de

Infos zu Studiengängen
www.tu9.de/studium/

Übersicht zu Förderprogrammen  
für Frauen
www.tu9.de/mehrfraueninmintfaecher
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Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF)
Die Bundesregierung hat mit der Qualifizierungsinitiative 
„Aufstieg durch Bildung“ den Weg frei gemacht für weitrei-
chende Reformen. Diese Initiative stärkt Bildungschancen, 
erhöht die Durchlässigkeit im Bildungssystem und setzt 
wesentliche Impulse für eine Zukunftsvorsorge. Mit dem 
„Nationalen Pakt für Frauen in MINT-Berufen“, eine wich-
tige Säule der Initiative, hat das BMBF die Erweiterung des 
Berufswahlspektrums von Frauen und deren Unterstützung 
beim beruflichen Einstieg sowie während ihres Karriereweges 
in die politische Agenda aufgenommen. Informationen über die 
Qualifizierungsinitiative sowie über Ausbildung, Studium und 
Chancengleichheit gibt es auf der Internetseite. 
www.bmbf.de

Komm mach MINT
Auf der Internetseite des Nationalen Paktes für Frauen in MINT-
Berufen findest du viele Informationen zum Pakt, zum Thema 
MINT und außerdem eine Veranstaltungsübersicht über alle 
Events, die im Rahmen des nationalen Paktes von den Partnern 
angeboten werden.
www.komm-mach-mint.de

Kompetenzzentrum  
Technik-Diversity- 
Chancengleichheit e.V. 
Der gemeinnützige Verein setzt sich für die Chancengleichheit  
von Männern und Frauen ein. Dazu gibt es verschiedene Projekte 
und Initiativen, zum Beispiel den Girls’ Day oder die Aktion Neue 
Wege für Jungs. 
www.kompetenzz.de

Berufsberatung  
der Agentur für Arbeit
Bei deiner Agentur für Arbeit vor Ort findest du Ansprechpartner, 
die dich bei deiner Berufs- und Studienwahl unterstützen. 
www.arbeitsagentur.de

Medien im Berufsinformationszentrum 
(BIZ)
Im BIZ erhältst du Informationsmappen über Berufe, Bücher 
und Zeitschriften zum Thema Berufswahl und Infomaterial zum 
Mitnehmen. Außerdem findest du dort auch spezielle Broschüren 
für Frauen und Mädchen.

Veranstaltungsdatenbank
In den Berufsinformationszentren (BIZ) oder den Agenturen 
für Arbeit werden oft Infoveranstaltungen für Jugendliche zum 
Thema Studium und Berufswahl angeboten. Aber auch Veran-
staltungen speziell für Frauen und Mädchen. In der Veranstal-
tungsdatenbank der Bundesagentur für Arbeit kannst du nach 
Terminen dafür recherchieren.
http://vdb.arbeitsagentur.de

Im KURSNET kannst du nach Studiengängen, Berufsausbild
ungen und Weiterbildungen sowie Adressen von Hochschulen 
und Berufsakademien in deiner Region suchen. 
www.kursnet.arbeitsagentur.de

Im BERUFENET werden neben Ausbildungsberufen auch 
Berufe detailliert beschrieben, für die ein Studium Zugangs-
voraussetzung ist (Filter: Studienberufe). Du kannst dich hier 
über den Ablauf des Studiums, Tätigkeiten im Berufsleben, 
Weiterbildungsmöglichkeiten und vieles mehr informieren. 
www.berufenet.arbeitsagentur.de

Zentrale Auslands- und  
Fachvermittlung (ZAV)
Wer etwas zu Studium, Jobs oder Praktika im europäischen 
Ausland wissen möchte, ist auf den Seiten der Zentralen 
Fach- und Auslandsvermittlung der Bundesagentur für 
Arbeit an der richtigen Stelle.
www.ba-auslandsvermittlung.de

Regionale Infos
Hier findest du Informationen über Studiengänge und Hoch-
schulen, weiterführende Adressen und Links sowie regionale 
Ansprechpartner speziell auf deine Region bezogen. 
www.regional.abi.de

Über die JOBBÖRSE der Bundesagentur für Arbeit kannst du 
nach Jobs und Praktikumsstellen in deiner Region suchen. 
http://jobboerse.arbeitsagentur.de

Studien- & Berufswahl
Lexikonartig werden hier Studiengänge an Hochschulen aller 
Art, die Ausbildung im öffentlichen Dienst sowie ausge-
wählte Ausbildungsberufe beschrieben. Das Angebot von 
Studien- & Berufswahl gibt es auch im Internet, mit vielen 
Extras wie einer Suchmaschine für Studiengänge. 
www.studienwahl.de

netzwerk – Wege ins Studium 
Wichtige Informationen sowie zahlreiche Anlaufstellen und  
weiterführende Links zum Thema Studium, sind auf dieser 
Website zu finden, wie die Wahl des passenden Studiengangs, 
Zulassungsvoraussetzungen, Finanzierung, Bachelor-/ 
Masterstudium und Berufseinstieg.
www.wege-ins-studium.de

Hochschulkompass
Der Hochschulkompass ist ein Informationsangebot der Hoch-
schulrektorenkonferenz über alle deutschen Hochschulen, 
deren Studienangebot und internationale Kooperationen.
www.hochschulkompass.de

Medien- und Beratungsangebote 

Hol dir noch viel mehr …
… Informationen zu Studium, Beruf, Karriere und MINT. Die Bundesagentur  
für Arbeit und ihre „Paktpartner“ bieten dir viele Informationsmöglichkeiten,  
in gedruckter Form und im Internet.


